
Gebet zum unbefleckten Herzen Mariens für die Priester 

 

O seligste Gottesmutter Maria, du Königin und Mutter der Priester, du hast der 
Welt Jesus Christus, der zugleich Opferpriester und Opfergabe ist, geschenkt. 
Deinem unbefleckten Herzen ist das kostbare Blut entströmt, dass unter der 
Mitwirkung des Heiligen Geistes den Opferleib des Erlösers gebildet hat. 

Erflehe der Kirche viele gute Priester. Führe die Berufenen über alle inneren 
Hemmungen und äußeren Lockungen hinweg zum Altar und mache sie zu 
heiligen, seeleneifrigen Arbeitern im Weinberg des Herrn. Schließe alle 
Priester in dein Herz ein und sei ihnen nicht weniger liebe, treusorgende 
Mutter, als du es deinem ersten Priestersohn gewesen bist. 

 Gegrüßt seist du, Maria... 

O seligste Gottesmutter Maria, du Königin und Mutter der Priester, bilde die 
Diener des Heiligtums nach dem Herzen Gottes. Mögen sie von den Flammen 
reiner Gottesliebe, in denen dein unbeflecktes Herz brennt, ganz entzündet 
werden. 

Mache sie zu Werkzeugen des Heiligen Geistes, damit sie seine heilige Glut in 
die kalte, für die Belange Gottes und der Seelen verständnislose Welt 
hinaustragen, dass Reich der Sünde vernichten und mit den ihnen 
anvertrauten Seelen Gott lieben aus ganzem Herzen, aus ganzer Seele und 
aus allen Kräften. 

 Gegrüßt seist du, Maria... 

O seligste Gottesmutter Maria, du Königin und Mutter der Priester, die Kirche 
preist dich als Wunder der Reinheit. Dein unbeflecktes, in Jungfräulichkeit Gott 
zugekehrtes Herz war würdig, der erste Opferaltar des göttlichen Erlösers zu 
werden. Deine reinsten Hände haben im Tempel dem Ewigen Vater das 
göttliche Kind aufgeopfert. 

Erwirke den Dienern des Heiligtums die Gnade, den Lockungen der Welt 
standhaft zu widerstehen, keine andere Liebe als die ungeteilte Hingabe an 
Gott in ihrem Herzen zu dulden und allezeit mit reinen Händen dem 
Allerhöchsten die reine, makellose Opfergabe des Neuen Bundes 
darzubringen. 

 Gegrüßt seist du, Maria... 

O seligste Gottesmutter Maria, du Königin und Mutter der Priester, du bist die 
Miterlöserin des Menschengeschlechtes und die Mittlerin aller Gnaden. Du 
begleitest die heilige Kirche, den geheimnisvollen Leib Christi, auf ihrem 
schmerzvollen Weg durch die Jahrhunderte. Hilf den Priestern, ihre Stellung 
als Ausspender der Geheimnisse Christi, des Ewigen Hohenpriesters, tief zu 
erfassen, für das Heil der unsterblichen Seelen sich zu verzehren und trotz 
Verkennung, Undank und Verfolgung in ihrem Eifer nicht zu erlahmen. 

 Gegrüßt seist du, Maria... 



O seligste Gottesmutter Maria, du Königin und Mutter der Priester, dein Herz 
hat mit seinem Blut die Opfergabe der Erlösung, den Leib Jesu Christi, 
gebildet. Dein Herz war in steter Opfergesinnung mit dem Werk der Erlösung 
verbunden und wurde am Fuß des Kreuzes vom Schwert des Mitleidens 
durchbohrt. 

Erflehe den Priestern, den Lieblingen deines göttlichen Sohnes, die Gnade, 
vor dem letzten Opfer ihrer heiligen Berufung, dem Opfer des eigenen Lebens, 
nicht zurückzuschrecken. 

Mögen sie wie dein göttlicher Sohn nicht nur Opferpriester, sondern auch 
Opfergabe sein, indem sie die kleine Hostie des eigenen Opfers neben die 
große Hostie des Opferleibes Jesu Christi legen; in Ihn, den Ewigen 
Hohenpriester, durch gänzliche Selbstverleugnung hineinsterben und so mit 
dir und allen hochherzigen Seelen ergänzen, was nach dem Worte des 
Apostels dem Opfer Jesu Christi noch fehlt für die Kirche. 

 Gegrüßt seist du, Maria... 
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